
                                                                                                  
 

Informationsblatt zu den weiterführenden Schulen in Neu Wulmstorf 

Für Sie als Eltern kommen sicherlich viele Fragen und Unsicherheiten auf, wenn Ihr Kind die vierte Klasse 

erreicht hat und Sie sich gemeinsam mit Ihrem Kind die Frage stellen, welche Schulform die beste ist. Die 

folgenden Hinweise und Informationen sollen Ihnen eine Hilfestellung bei der Entscheidung geben.  

Folgende Punkte sollen bei der Wahl der weiterführenden Schulform bedacht werden: 

 Sie als Eltern sollten darüber nachdenken, was das eigene Kind am besten kann. Eine ständige 

Überforderung kann zu einer Lernfrustration führen, die das Interesse an der Schule oder am Lernen 

kurz- oder langfristig negativ beeinflusst.  

 In der Checkliste (s. unten) finden Sie Kriterien, die Ihnen helfen sollen, das Leistungsvermögen Ihres 

Kindes einzuschätzen, um möglichst erfolgreich an der zukünftigen Schule zu lernen.  

 Nutzen Sie unbedingt das Beratungsangebot der Grundschule. Die Klassenlehrkräfte kennen Ihre 

Kinder und können eine gute Einschätzung abgeben. Des Weiteren können Sie auch das 

Beratungsangebot der jeweiligen weiterführenden Schulen wahrnehmen.  

 Ebenfalls ist die Fahrtzeit zur Schule nicht unwichtig. Lange Fahrstrecken können zu einer großen 

Belastung für die Schüler werden und erschweren die Bildung eines Freundeskreises. 

Was erwartet Ihr Kind, wenn Sie sich für die Oberschule Neu Wulmstorf entscheiden. 

 Wir, die Oberschule Neu Wulmstorf, mit knapp 530 Schülerinnen und Schülern und etwa 60 Lehrkräften 

wollen unserer Schülerschaft Erfolge ermöglichen, Stärken fördern und Schwächen ausgleichen. Wir 

sind eine Schule für ALLE. 

 Die Oberschule Neu Wulmstorf ermöglicht entsprechend der Leistungsfähigkeit und der Neigungen 

eine individuelle Schwerpunktbildung. Wir stärken Grundfertigkeiten, selbstständiges Lernen und 

fördern soziales Lernen. Wir bieten Schülerinnen und Schülern u.a. im Rahmen der Kooperation 

mit der Zukunftswerkstatt in Buchholz die Möglichkeit, sich intensiv mit 

naturwissenschaftlichen Fragen auseinanderzusetzen. 

 Unsere Stärke ist die Vielfalt, die wir als Bereicherung auf allen Ebenen verstehen. Wir bieten unseren 

Schülerinnen und Schülern Wissensvermittlung, wir bieten Wertevermittlung und wir bieten 

Unterstützung bei der persönlichen Entfaltung. 

 Wir fordern von allen Beteiligten Toleranz, ein respektvolles Miteinander sowie Engagement und 

Bereitschaft für eine erfolgreiche Zusammenarbeit. Wir verstehen uns als Schule, die sich im ständigen 

Entwicklungsprozess befindet und kontinuierlich an sich selbst arbeitet. 

 Unsere Schule bietet im 9. und 10. Schuljahrgang einen berufspraktischen Schwerpunkt mit 

Maßnahmen zur Berufsorientierung und Berufsbildung, es gibt die Profile Französisch, Wirtschaft, 

Technik und Gesundheit und Soziales. 

Welche Abschlüsse kann man an der Oberschule Neu Wulmstorf erreichen? 

Hier können alle Sekundarstufen I Abschlüsse erreicht werden:  

 Hauptschulabschluss nach Klasse 9 

 Sekundarabschluss I–Hauptschule (am Ende von Klasse 10) 

 Sekundarabschluss I–Realschule  

 erweiterter Sekundarabschluss I (als Berechtigung für den Übergang zu einem Gymnasium). 

 

 

 



                                                                                                  
 

Was erwartet Ihr Kind, wenn Sie sich für die Gymnasium Neu Wulmstorf entscheiden? 

Wir sind ein Gymnasium mit knapp 1000 Schülerinnen und Schülern und etwa 80 Lehrkräften. Wir bieten ein 

umfangreiches Bildungsangebot und vermeiden eine frühe erzwungene Spezialisierung. Dabei soll unser 

Angebot unsere Schüler*innen dabei unterstützen, selbstständig und verantwortungsbewusst Entscheidungen 

zu treffen und ihre eigenen Bedürfnisse, Interessen und Ziele zu verfolgen. Es geht darum, Schüler*innen die 

Fähigkeiten und Ressourcen zu geben, die sie brauchen, um ihr eigenes Lernen zu steuern und ihre Ziele zu 

erreichen, anstatt ihnen nur passiv Wissen zu vermitteln. Wichtig ist uns aber auch, dass Kinder und 

Jugendliche sich bei uns an der Schule mit ihren vielen Interessen einbringen können. Dafür haben wir ein 

breites Ganztags- und AG-Angebot, an dem Ihre Kinder nach Interesse und Neigung teilnehmen können. Ein 

Schwerpunkt liegt bei uns an der Schule im musisch-künstlerischen Bereich mit der Bläserklasse in Jahrgang 

5 und 6, Theater-AGs über alle Jahrgänge hinweg oder auch vielen Orchestern und Bands. Aber auch im 

sprachlichen oder mathematisch-naturwissenschaftlichen Bereich bieten wir ein vielfältiges Angebot mit AGs 

und Wettbewerben. So bieten wir interessierten Schülerinnen und Schülern z.B. im Rahmen der Kooperation 

mit der Zukunftswerkstatt in Buchholz die Möglichkeit, sich intensiv mit naturwissenschaftlichen Fragen 

auseinanderzusetzen. 

Neben dem fachlichen Lernen in der Schule ist das soziale Lernen ein wichtiger Bestandteil des 

Bildungsprozesses. Es ermöglicht Schülerinnen und Schülern, ihre sozialen Fähigkeiten und Kompetenzen zu 

entwickeln und erfolgreich in Gruppen zusammenzuarbeiten. Das soziale Lernen ist ein unverzichtbarer 

Bestandteil unserer Entwicklung und Bildung. Es ermöglicht uns, erfolgreich in unserer Gesellschaft zu leben 

und zu arbeiten. Soziales Lernen spielt für das Lernen an unserer Schule eine zentrale Rolle, da ein positives 

soziales Klassenklima eine Grundvoraussetzung für ein freudvolles Lernen ist.   

Durch die Einführung der 2. Fremdsprache in Jahrgang 6 ist die sprachliche Bildung am Gymnasium ein 

Schwerpunkt. Die zweite Fremdsprache (Französisch/ Latein/ Spanisch) muss verpflichtend bis zum Ende der 

11. Klassenstufe belegt werden.   

 

Abschlüsse: 

 Abitur: nach Jahrgang 13 (allgemeinen Hochschulreife) 

 Schulischer Teil der Fachhochschulreife: nach Jahrgang 12 oder 13 

 Sekundarschulabschluss I sowie der erweiterte Sekundarschulabschluss: nach Jahrgang 10 

 

Ist das Gymnasium die richtige Schule für mein Kind?  

Die folgende Checkliste kann Ihnen vielleicht helfen, diese Entscheidung zu treffen: 

1. Mein Kind hat im Durchschnitt gute bis sehr gute Leistungen. 

2. Mein Kind nutzt die in der 4. Klasse erworbenen Kenntnisse und Kompetenzen souverän.  

3. Mein Kind geht gerne in die Schule und ist motiviert.  

4. Mein Kind kann sich über einen längeren Zeitraum selbstständig und konzentriert mit Inhalten 

beschäftigen.  

5. Mein Kind hat eine hohe Lern- und Leistungsbereitschaft. 

6. Mein Kind erledigt Aufgaben sorgfältig.  

7. Mein Kind kann sich realistisch einschätzen und beweist auch bei anspruchsvollen Aufgaben 

Geduld.  

8. Mein Kind lernt weitgehend selbstständig und braucht wenig Unterstützung.  

9. Mein Kind kann sich schriftlich und mündlich gut ausdrücken.  

10. Mein Kind kann sich gut organisieren.  

Wenn Sie den Großteil der Fragen mit ja beantworten können, dann bringt ihr Kind gute Voraussetzungen für 

das Gymnasium mit.   


